
Protokoll 
Der zweiten Sitzung
des Wahlausschusses

Datum: 17.Mai 2013 Anwesende: Sigrid Englert (SE)
Beginn: 14:00 Uhr Ben Kobrinski (BK)
Ende:  16:53 Uhr Jürgen Walter (JW)

Entschuldigt: Christian Zimpelmann (CZ)

TOP 1: Berichte

• Philipp Rudo ist aus dem Wahlausschuss zurückgetreten. JW hat seinen Platz eingenommen.
• Die Möglichkeit zur Einsichtname in das Wählerverzeichnis wurde von wenigen Studierenden 

wahrgenommen. Es gab keine Anträge auf Änderung oder Ergänzung.
• Bisher gingen vier Anträge auf Briefwahl ein.

TOP 2: Zulassung der Wahlvorschläge zu den Fachschaftsvorständen

Für alle Wahlen zu Fachschaftsvorständen wurden Wahlvorschläge eingereicht.

Fachschaft Architektur (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 15.5. um 13:20 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 12 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 30 UnterstützerInnen unterzeichnet, alle Unterstützungsunterschriften 

sind gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Fachschaft Bauingenieur-, Geo- und Umweltwissenschaften (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 17.5. 
um 13:32 Uhr)

• Der Wahlvorschlag enthält 6 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 33 UnterstützerInnen  unterzeichnet, eine gehört nicht der Fakultät 

an, eine ist nicht im Wählerverzeichnis aufgeführt, bei zwei weiteren fehlt die Matrikelnummer. Somit 
sind 29 Unterstützungsunterschriften gültig.

• Der Vertreter des Wahlvorschlages wird informiert, dass zu wenig gültige Unterstützerunterschriften 
vorliegen. Eine der fehlenden Matrikelnummern wird daraufhin nachgereicht. Somit liegen nun 30 
gültige  Unterstützungsunterschriften vor.

• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Fachschaft Chemie und Biowissenschaften (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 16.5. um 13:50 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 9 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 31 UnterstützerInnen unterzeichnet, eine gehört nicht der Fakultät an. 

Somit sind 30 Unterstützungsunterschriften gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Fachschaft Chemieingenieurwesen (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 16.5. um 13:17 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 10 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 39 UnterstützerInnen unterzeichnet, alle Unterstützungsunterschriften 

sind gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.
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Fachschaft Elektrotechnik und Informationstechnik (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 17.5. um 11:25 
Uhr)

• Der Wahlvorschlag enthält 8 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 33 UnterstützerInnen unterzeichnet, eine gehört nicht der Fakultät an, 

eine weitere ist nicht im Wählerverzeichnis aufgeführt. Somit sind 31 Unterstützungsunterschriften 
gültig.

• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Fachschaft Geistes- und Sozialwissenschaften  (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 17.5. um 13:44 
Uhr)

• Der Wahlvorschlag enthält 10 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 41 UnterstützerInnen unterzeichnet, alle Unterstützungsunterschriften 

sind gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Fachschaft Informatik (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 16.5. um 13:05 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 3 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 35 UnterstützerInnen unterzeichnet, eine gehört nicht der Fakultät an, 

bei einer weiteren fehlt die Unterschrift. Somit sind 33 Unterstützungsunterschriften gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Fachschaft Maschinenbau (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 16.5. um 13:15 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 9 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 33 UnterstützerInnen unterzeichnet, eine gehört nicht der Fakultät an, 

bei einer weiteren fehlt die Unterschrift. Somit sind 31 Unterstützungsunterschriften gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Fachschaft Mathematik (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 16.5. um 18:45 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 3 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 32 UnterstützerInnen unterzeichnet, eine gehört nicht der Fakultät an. 

Somit sind 31 Unterstützungsunterschriften gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Fachschaft Physik (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 16.5. um 14:26 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 7 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 38 UnterstützerInnen unterzeichnet, alle Unterstützungsunterschriften 

sind gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Fachschaft Wirtschaftswissenschaften (ein Wahlvorschlag, eingegangen am 17.5. um 13:02 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 15 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 34 UnterstützerInnen unterzeichnet, eine gehört nicht der Fakultät an, 

bei einer weiteren fehlt die Unterschrift. Somit sind 33 Unterstützungsunterschriften gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

TOP 3: Zulassung der Wahlvorschläge zum Studierendenparlament (StuPa)

Es sind 8 Wahlvorschläge für die Wahl der Mitglieder des Studierendenparlaments eingegangen:

PIRATEN-Liste (eingegangen am 16.5. um 13:25 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 6 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 40 UnterstützerInnen unterzeichnet, eine hat auch einen anderen 

Wahlvorschlag unterstützt. Somit sind 39 Unterstützungsunterschriften gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.



RCDS Die CampusUnion (eingegangen am 15.5. um 13:10 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 14 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 34 UnterstützerInnen unterzeichnet, alle Unterstützungsunterschriften 

sind gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

FiPS (FachschaftlerInnen ins Parlament der Studierendenschaft) (eingegangen am 17.5. um 11:55 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 2 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 50 UnterstützerInnen unterzeichnet, drei sind nicht im 

Wählerverzeichnis aufgeführt. Somit sind 47 Unterstützungsunterschriften gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

LHG – Liberale Hochschulgruppe (eingegangen am 17.5. um 12:31 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 6 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 36 UnterstützerInnen unterzeichnet, eine ist nicht im 

Wählerverzeichnis aufgeführt. Somit sind 35 Unterstützungsunterschriften gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Liste unabhängiger Studierender (LuSt) (eingegangen am 17.5. um 12:48 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 3 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 64 UnterstützerInnen unterzeichnet, zwei haben auch andere 

Wahlvorschläge unterstützt, zwei sind nicht im Wählerverzeichnis aufgeführt. Somit sind 60 
Unterstützungsunterschriften gültig.

• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

GAL – Grüne Alternative Liste (eingegangen am 17.5. um 13:12 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 6 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 42 UnterstützerInnen unterzeichnet, eine hat auch einen anderen 

Wahlvorschlag unterstützt. Somit sind 41 Unterstützungsunterschriften gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Liste für basisdemokratische Initiative, Studium, Tierzucht und Elitenbeförderung (Die LISTE) 
(eingegangen am 17.5. um 13:34 Uhr)

• Der Wahlvorschlag enthält 3 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 35 UnterstützerInnen unterzeichnet, zwei haben auch andere 

Wahlvorschläge unterstützt. Somit sind 33 Unterstützungsunterschriften gültig.
• Der Wahlvorschlag wird zugelassen.

Jusos – studentisch. unabhängig. solidarisch. (eingegangen am 17.5. um 13:51 Uhr)
• Der Wahlvorschlag enthält 20 Kandidierende.
• Der Wahlvorschlag wurde von 48 UnterstützerInnen unterzeichnet, zwei haben auch andere 

Wahlvorschläge unterstützt. Somit sind 46 Unterstützungsunterschriften gültig.
• BK fragt, inwieweit die Bezeichnung „unabhängig“ der Realität entspricht. Der zweite Unterstützer 

des Wahlvorschlages versichert auf Anfrage telefonisch, dass keine strukturellen oder finanziellen 
Abhängigkeiten von SPD oder Juso-Bundesverband bestehen (die erste Unterstützerin war nicht 
erreichbar)

• Der Wahlvorschlag wird zugelassen



TOP 4: Auslosung der Reihenfolge der Wahlvorschläge für das StuPa

JW und SE führen die Losziehung zur Bestimmung der Reihenfolge der Wahlvorschläge für die Wahl zum 
Studierendenparlament durch. Die geloste Reihenfolge ist:

1. RCDS Die CampusUnion
2. LHG – Liberale Hochschulgruppe
3. FiPS (FachschaftlerInnen ins Parlament der Studierendenschaft)
4. Liste für basisdemokratische Initiative, Studium, Tierzucht und Elitenbeförderung (Die LISTE)
5. Liste unabhängiger Studierender (LuSt)
6. PIRATEN-Liste
7. GAL – Grüne Alternative Liste
8. Jusos – studentisch. unabhängig. solidarisch.


